
 Die Sache mit Israel – Richard C. Schneider 

 

Mittels fünf Fragen behandelt der langjährige Israel-Korrespondent die aktuelle Situation des 

nahöstlichen Staates und erklärt die Verknüpfungen mit der Vergangenheit. Eines bleibt klar: So 

rasch findet diese Weltgegend nicht in die Ruhe. 
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Reden wir über Israel: Der langjährige Israel-Korrespondent der ARD klärt auf über die meistgeäusserten 

Ressentiments . Ist Israel eine Demokratie? Ist Israel ein Apartheidstaat? Ist Kritik an Israel antisemitisch? 

Ist Israel ein fundamentalistischer Staat? Gehört Palästina den Palästinensern?  

Der Autor und langjährige Israel-Korrespondent der ARD, lebt seit fast 20 Jahren in Tel Aviv, kennt 

Alltag und Geschichte des Landes und weiss um die gängigen Vorbehalte und Vorurteile in Deutschland. 

Bei den Antworten auf diese fünf Fragen setzt er an, um einige grundlegende Dinge über Israel zu 

erklären - 75 Jahre nach der Staatsgründung Israels und in einem entscheidenden Moment für die 

Demokratie des Landes. 

 

Über den Autor 

 

Richard C. Schneider, geboren 1957, ist Journalist, Buch- und Fernsehautor. Er war von 2006 bis 2015 

ARD-Studioleiter und Chefkorrespondent in Tel Aviv, 2016 Leiter TV und Chefkorrespondent im ARD 

Studio Rom, und arbeitete bis Ende 2022 als Editor-at-large und Filmemacher für die ARD. Zudem 

schreibt er als SPIEGEL-Autor regelmäßig über Israel und den Nahen Osten. Seit vielen Jahren 

beschäftigt er sich mit dem Nahostkonflikt, der israelischen Gesellschaft und der jüdischen Geschichte. 

Richard C. Schneider lebt in Tel Aviv. 

 

Deutsche Verlags-Anstalt DVA  


